
Gerichtshilfe
ist Sozialarbeit
im Auftrage
der Justiz.

Sie meinen vielleicht, Justiz und Sozialarbeit hätten
nichts miteinander zu tun. An ein paar Beispielen
möchten wir Ihnen deutlich machen, dass wir als
Sozialarbeiter der Gerichtshilfe sowohl für Sie (als
Beschuldigten, Angeklagten oder Verurteilten) als
auch für die Justiz (das Gericht oder die Staatsan-
waltschaft) etwas Sinnvolles tun können.

Ermittlungsverfahren
Sie wollen gerecht behandelt werden und möchten
deshalb, dass Ihre persönlichen Verhältnisse bei der
Verhandlung und Urteilsfindung berücksichtigt wer-
den.
Wir, die Gerichtshelfer, erarbeiten mit Ihnen einen
Bericht über Ihre Entwicklung und über Ihre
wirtschaftliche, soziale und familiäre Situation und
leiten den Bericht an die Staatsanwaltschaft oder das
Gericht weiter.

Untersuchungshaft/Haftbefehl
Sie wollen die drohende Untersuchungshaft vermei-
den oder erreichen, dass Sie aus der Untersuchungs-
haft herauskommen.

Wir besuchen Sie in der Justizvollzugsanstalt, stellen
fest, ob es Gründe gibt, die eine Vermeidung oder
Verkürzung der Untersuchungshaft rechtfertigen und
berichten dem zuständigen Staatsanwalt. Dieser prüft
dann, ob ein Antrag auf Aufhebung des Haftbefehls
zu stellen ist.

Der Richter nimmt an, dass Sie sich der bevorstehen-
den Gerichtsverhandlung entziehen wollen und
erlässt deshalb einen Haftbefehl gegen Sie. Sie wer-
den verhaftet.
Wir überprüfen, ob Ihr Erscheinen in der Hauptver-
handlung auch ohne Fortsetzung der Haft sicher
gestellt werden kann und informieren das Gericht
hierüber. Das Gericht wird dann entscheiden, ob auf
Ihre weitere Inhaftierung verzichtet werden kann.

Widerruf der Bewährung
Sie stehen unter Bewährung, haben aber keinen Be-
währungshelfer. Der Richter will Ihre Bewährung
widerrufen. Wir versuchen die Gründe Ihres Fehlver-
haltens, das zum Widerruf führen soll, heraus-
zufinden und berichten dem Gericht, ob die Bewäh-
rung aus unserer Sicht dennoch aufrecht erhalten
werden soll.

E rsatzf rei h e itsstraf e
Sie können die Geldstrafe, zu der Sie verurteilt wur-
den, nicht zahlen und wollen die drohende Ersatz-
freiheitsstrafe vermeiden.
Wir prüfen mit Ihnen die Möglichkeit von Raten-
zahlungen und klären Ihre wirtschaftlichen und per-
sönlichen Verhältnisse ab. Sollten Ihnen auch Raten-
zahlungen nicht möglich sein, sind wir Ihnen bei der
Vermittlung unentgeltlicher Arbeit behilflich. Auf die-
se Weise können wir dazu beitragen, dass Sie die Er-
satzfreiheitsstrafe nicht verbüßen müssen.

Was sie noch wissen sollten:
Sie entscheiden selbst, ob Sie mit uns zusammen-
arbeiten wollen. Wenn Sie einen Rechtsanwalt ha-
ben, informieren Sie diesen bitte über uns.

Sie können sich darauf verlassen, dass wir nur den
Stellen der Justiz über Sie berichten, die für die
Durchführung des Verfahrens gegen
Sie zuständig sind. Andere Stellen
erhalten ohne Ihre Einwilligung
keine Informationen von uns.
Wir werden auch nur mit
Ihrem Einverständnis von
anderen Behörden
oder Personen In-
formationen ein-
holen.



Die für Ihren Wohnsitz zuständigen
Bewährungshelfer finden Sie in:
Bad Liebenwerda
Stangengärtenstr. 2
04924 Bad Liebenwerda
Tel.: 03 53 41/6 24 10
Fax: 03 53 41/6 24 19
Bernau
Zepernicker Chaussee 7
16321 Bernau
Tel.: 0 33 38/75 45 35
Fax: 0 33 38/7 53 50 69

Brandenburg an der Havel
Upstallstr. 25
14772 Brandenburg a. d. H.
Tel.: 0 33 81/72 37 40
Fax: 0 33 81/72 37 41

Cottbus
Bahnhofstr. 46
03046 Cottbus
Tel.: 03 55/38 15 40
Fax: 03 55/38 15 440
Eberswalde
Robert-Koch-Str. 11
16225 Eberswalde
Tel.: 0 33 34/27 78 60

0 33 34/2 77 86 61

Eisenhüttenstadt
Karl-Marx-Str. 35c
15890 Eisenhüttenstadt
Tel.: 0 33 64/4 08 66 10
Fax: 0 33 64/4 08 66 50

Frankfurt (Oder)
Lessingstr. 15
15230 Frankfurt (Oder)
Tel.: 03 35/5 00 64
Fax.: 03 35/5 00 58 83

Fürstenwalde
Tränke weg 13
15517 Fürstenwalde
Tel.: 0 33 61/30 04 03

0 33 61/31 28 78

Königs Wusterhausen
Schloßstr. 3
15711 Königs Wusterhausen
Tel.: 0 33 75/2 52 19-0
Fax: 0 33 75/2 52 19-26

Luckenwalde
R.-Breitscheid-Str. 160
14943 Luckenwalde
Tel.: 0 33 71/61 13 67
Fax: 0 33 71/61 13 77

Lübben
Ernst-von-Houwald-Damm 10a
15907Lübben
Tel.: 0 35 46/22 09 10
Fax: 0 35 46/22 09 15

Nauen
Dammstr. 46
14641 Nauen
Tel.: 0 33 21/44 120
Fax: 0 33 21/44 12 35
Neuruppin
Fehrbelliner Str. 139
16816 Neuruppin
Tel.: 0 33 91/50 33 14/15
Fax: 0 33 91/50 33 15
Oranienburg
Mittelstr. 17
16515 Oranienburg
Tel.: 0 33 01/5 64 78
Fax: 0 33 01/20 10 65

Perleberg
Parchimer Str. 19a
19348 Perleberg
Tel.: 0 38 76/79 46 0
Fax: 0 38 76/79 46 36

Potsdam
Schloßstr. 1
14467 Potsdam
Tel.: 03 31/20 05 90
Fax: 03 31/2 00 59 40
Prenzlau
R. - Steinweg- Str. 3
17291 Prenzlau
Tel.: 0 39 84/68 45
Fax: 0 39 84/80 44 65

Pritzwalk
Magazinplatz 9
16928 Pritzwalk
Tel.: 0 33 95/76 40 20
Fax: 0 33 95/76 40 26
Schwedt/Oder
Bahnhofstr. 1
16303 Schwedt/Oder
Tel.: 0 33 32/2 66 90
Fax: 0 33 32/26 69 14

Senftenberg
Wehrstraße 12
(Haus der Volkssolidarität)
01968 Senftenberg
Tel.: 0 35 73/8 02 39
Fax: 0 35 73/8 02 40

Strausberg
Georg-Kurtze-Str. 34
15344 Strausberg
Tel.: 0 33 41/4 29 98-0
Fax: 0 33 41/47 12 75

Gerichtshilfe
wofür?
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